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Ausgangslage
Das dreistöckige Schachenschulhaus wurde im Jahr 1967 vom Archi-

tekten Emil Aeschbach gemeinsam mit dem Architekturbüro Richner + 

Bachmann geplant und ausgeführt. Das Schulhaus wurde seit Beginn 

durch die Primarschule genutzt. Aufgrund der erwarteten höheren 

Schülerzahlen wurde 2013 beschlossen, den Schulkreis Schachen von 

6 auf 12 Abteilungen zu erweitern. Nach einer Machbarkeitsstudie 

wurde 2015 eine Planersubmission durchgeführt, in der aufzuzeigen 

war, wie der Bestand bei laufendem Schulbetrieb erweitert und gleich-

zeitig den heutigen Anforderungen an Hindernisfreiheit, Brandschutz, 

Erdbebensicherheit und Hochwasserschutz angepasst werden kann.

Aufgrund sorgfältiger Auftragsanalyse wurde das Projekt vom Architek-

turbüro Ernst Niklaus Fausch Partner AG ausgewählt.

 

Städtebau
Eine Erweiterung des Gebäudes um zwei Achsen nach Westen und um 

eine Achse nach Osten erwies sich als die stimmigste städtebauliche 

Setzung. Der Durchgang und die wichtige Sichtachse vom Schulvor-

platz zum Maienzugplatz bleiben somit erhalten. Die Stirnfassaden der 

beidseitigen Anbauten werden leicht schräg gestellt und lassen damit 

die Erweiterungen als architektonischen Abschluss des Schulgebäudes 

in Erscheinung treten.

Qualitäten des Bestandes
Bauweise und architektonischer Ausdruck des bestehenden Schulhau-

ses sind typisch für ein Gebäude aus den Sechziger-Jahren. Es handelt 

sich statisch um einen Skelettbau, ausgefacht mit nichttragenden 

Sichtbacksteinwänden. Grundelement der Baustruktur ist ein Schulzim-

mer mit 73 Quadratmetern Grundfläche. Durch Unterteilungen wurden 

kleinere Räume geschaffen. Die einfache Gebäudestruktur mit nut-

zungsneutralen Räumen wurde mit einem grosszügigen Treppenhaus 

kombiniert, welches mit den überdimensionalen Zwischenpodesten 

das räumliche Highlight des Schulhauses darstellt. 

Architektonisches Konzept
Das Gebäude war mehrheitlich in gutem Zustand, die Struktur klar 

und zweckdienlich. Dies sprach für eine Ergänzung der bestehenden 

Gebäudestruktur auf dieselbe Weise und weitgehend in der gleichen 

Materialisierung. Die Sanierung und Erweiterung wurden als Chance 

genutzt, um die vorgefundenen Qualitäten weiterzuentwickeln.

Mit den beidseitigen Erweiterungen wird die Erdbebenertüchtigung 

gewährleistet und gleichzeitig die Korridore beidseitig mit je einem 

Treppenhaus ergänzt. Dank den zwei neuen Fluchttreppen können das 

Haupttreppenhaus und die beiden grossen Zwischenpodeste für den 

Unterricht benutzt werden. 

Erweiterung und Sanierung  
Primarschule Schachen

- Haupterschliessung mit neuem Treppengeländer
- Zwischenpodest des Haupttreppenhauses
- Korridor mit neuem Treppenhaus
- Schulzimmer nach Renovation (S3.)
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Im Zusammenhang mit dem Lifteinbau und der Neuge-

staltung des Eingangsbereiches wurde das bestehende 

Vordach durch ein vor der Fassade stehendes, höheres 

Dach ersetzt. So wird der gesamte Haupteingangsbe-

reich aufgewertet. 

Die Eingriffe in den Bestand wurden zum Anlass ge-

nommen, das ursprüngliche Konzept zu schärfen und 

die nutzungsneutrale Raumstruktur neu auszurichten. 

Die zwölf Klassenzimmer auf der Südseite blieben 

bestehen. Die Spezialräume auf der Nordseite wurden 

mit weiteren Fachzimmern und Gruppenräumen auf 

allen drei Stockwerken ergänzt. 

 

Die neuen Flächen im Untergeschoss mussten als 

Schutzraum ausgebaut werden. Aufgrund der Vorga-

be, die Realisierung ohne Provisorien bei laufendem 

Schulbetrieb durchzuführen, wurden die Bauarbeiten 

in mehrere Bauetappen aufgeteilt. Zuerst wurden die 

Erweiterungen realisiert, dann geschossweise die Sa-

nierungsarbeiten des Bestandes in Angriff genommen. 

Nachhaltigkeit
Die Materialwahl erfolgte nach ökologischen, Minergie-

ECO kompatiblen Kriterien. Das Gebäude wurde nicht 

zertifiziert, da auf dem Einbau einer kontrollierten Lüf-

tung verzichtet wurde. Im gesamten Schulhaus wurden 

Massnahmen für die Verbesserung der Raumakustik 

ergriffen. Beheizt wird zukünftig mit Fernwärme.

Aufwertung der Umgebung
Die Wiese südlich des Primarschulhauses wurde  

aufgrund des fehlenden direkten Ausgangs vom 

Gebäude und wegen der monotonen Gestaltung von 

den Primarschülerinnen und Primarschülern bisher 

wenig genutzt. Im Hinblick auf eine Verdoppelung der 

Schülerzahlen wurde dieser Bereich mit einem breiten 

Angebot an altersgerechten Spielmöglichkeiten neuge-

staltet und mit einheimischer Vegetation aufgewertet. 

Ein neuer, direkter Zugang aus dem Gebäude verbin-

det den Spielplatz mit dem Schulraum.  Ausserhalb der 

Unterrichtszeiten ist das gesamte Schulareal für alle 

zugänglich.
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Organisation
Bauherrschaft		       Einwohnergemeinde der Stadt Aarau

Projektleitung		       Stadtbauamt Aarau, Sektion Hochbau 

Architektur		       Ernst Niklaus Fausch Partner AG, Aarau / Zürich

Bauleitung		       Werk Plan Bau AG, Aarau / Erne AG, Zürich  

Bauingenieur		       Wilhelm + Wahlen Bauingenieure AG, Aarau

Elektroingenieur	                 Hefti Hess Martignoni, Aarau AG 

Ingenieur HLS		       Raimann + Partner AG, Aarau

Bauphysik / Akustik	      Grolimund + Partner AG, Aarau 

Termine  

Machbarkeitsstudie	      Oktober 2014      

Projektierungskredit	      März 2015

Baukredit		       September 2017

Baubewilligung		       März 2018

Baubeginn		       Juli 2018

Bezug			        Mai 2020

Anlagekosten (Sanierung und Erweiterung)
BKP 1			        	             75'304.-

BKP 2	                               	        6'936'200.-

BKP 4			                          476'301.-

BKP 5			        	           137'379.-

BKP 9			        	           338'406.- 

Total (CHF)			          7'963'590.-

Kennwerte SIA 416 (Sanierung und Erweiterung)	   

Gebäudevolumen		          15’472 m³

Geschossfläche			             4’328 m²

Hauptnutzfläche	                        2’082 m²

Bearbeitete Umgebungsfläche	           2'340 m²

BKP 2/m³ GV		       		      448.-

BKP 2/m² GF		       		   1'603.-

BKP 4/m² BUF		      		      204.-

Erweiterung und Sanierung  
Primarschule Schachen

- Naturnaher Spielplatz Südseite
- Nordfassade mit neuem Vordach
- Nordfassade Bestand - Erweiterung


